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Pressemitteilung  

 

@VISORY partners berät KOM9 beim Erwerb der Thüga 

 Verkauf der Thüga an kommunales Erwerberkonsortium KOM9 / Integra 
abgeschlossen  

 @VISORY partners berät die 47 kommunalen Versorgungsunternehmen des 
KOM9-Konsortiums 
 

Wiesbaden, 1. Dezember 2009 – Der Kauf der Thüga durch das kommunale Erwerberkonsortium  

KOM9 / Integra wurde am 1. Dezember 2009 vollzogen. Nach erfolgter Genehmigung der Transaktion 

durch das Bundeskartellamt wurden der Kaufpreis in Höhe von ca. EUR 2,9 Mrd. an E.ON überwiesen 

und die Anteile an der Thüga an die neuen Eigentümer übertragen. Die 47 kommunalen 

Versorgungsunternehmen der Käufergemeinschaft KOM9 wurden während des gesamten Prozesses von 

dem unabhängigen Corporate Finance Beratungshaus @VISORY partners GmbH, Wiesbaden, beraten.  

 

Dierk Rottmann, Geschäftsführer von @VISORY partners, erklärt: „Nach gut eineinhalb Jahren intensiver 

Vorbereitung können wir uns heute mit unseren Mandanten des KOM9-Konsortiums und den Partnern 

der Integra freuen. Wir sind stolz, in dieser komplexen und für den deutschen Energiesektor 

wegweisenden Transaktion einen wesentlichen Beitrag geleistet zu haben.“ 

 
Die KOM9 ist ein Zusammenschluss aus 47 kommunalen Versorgungsunternehmen, die sich 
über die KOM9 GmbH & Co. KG an der Übernahme der Thüga beteiligt haben und ca.  
38,42 Prozent der Anteile erworben haben. Der Integra-Gruppe gehören Mainova (Frankfurt),  
N-ERGIE (Nürnberg) und die Stadtwerke Hannover (Hannover) an, die jeweils ca. 20,53 
Prozent der Anteile erworben haben. 
 
Als Stadtwerke-Holding ist die Thüga überwiegend als Minderheitsgesellschafter an rund 110 
Unternehmen, darunter ca. 90 kommunale Energieversorger, beteiligt, deren Mehrheitseigner 
zumeist Städte und Gemeinden sind. Inklusive aller Minderheitsbeteiligungen (Thüga Anteil 
über 20%) erzielte die Thüga-Gruppe in 2008 mit insgesamt rund 19.200 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern einen Umsatz von ca. EUR 16,4 Mrd. Als Dienstleistungsplattform bietet sie den 
beteiligten Unternehmen Unterstützung in den Bereichen Energieeinkauf, Vertrieb, Entwicklung 
neuer Produkte und technischer Projekte, zum Beispiel im Bereich erneuerbarer Energien. 
Durch die koordinierte Zusammenarbeit unter dem Dach der Thüga können Synergien gehoben 
werden. Durch die daraus erzielten positiven Effekte wird gleichzeitig die Eigenständigkeit der 
einzelnen Versorgungsunternehmen gestärkt.  
 
Mit dem Verkauf der Thüga durch E.ON verschieben sich die Kräfteverhältnisse auf dem 
deutschen Energiemarkt nachhaltig. Dr. Thorsten Radensleben, Vorstandsvorsitzender der 
badenova, einem Gründungsmitglied der KOM9, erklärt: „Uns ist etwas ganz Großes gelungen, 
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das wird die deutsche Energieszene verändern!“ Durch den Übergang der Thüga in die Hand 
der verschiedenen Stadtwerke werden kommunale Strukturen der Energieversorgung und die 
Wettbewerbsfähigkeit mittelständischer Energieversorgungsunternehmen gegenüber den 
Großkonzernen deutlich gestärkt. 
 
Details der Transaktion 
 
Der vereinbarte Kaufpreis für die Thüga beträgt rund 2,9 Mrd. Euro, wobei die Beteiligungen an 
der GASAG Berliner Gaswerke AG (37 Prozent), an der HEAG Südhessische Energie AG (40 
Prozent), an den Stadtwerken Duisburg (20 Prozent) sowie an den Stadtwerken Karlsruhe (10 
Prozent) an die E.ON Ruhrgas übertragen werden sollen. Formal wird die Thüga über die 
Transaktionsgesellschaft Integra Energie GmbH & Co. KGaA erworben. Der Vorstand der 
Thüga AG wird seine erfolgreiche Arbeit auf dieser Basis unter der Leitung von Ewald Woste als 
Vorstandsvorsitzenden fortsetzen. 
 
Über @VISORY partners: 
 
@VISORY partners ist ein international tätiges Corporate Finance Beratungshaus mit Sitz in 
Wiesbaden und berät, neben Unternehmen aus der Energiewirtschaft und dem öffentlichen 
Sektor, Mandanten aus dem Mittelstand sowie Corporates und Private Equity-Investoren in den 
Bereichen M&A, Finanzierung (Debt Advisory) und Equity Capital Markets. 
 
Mit einem beratenen Transaktionsvolumen in Höhe von über EUR 3 Mrd. in 2009 gehört 
@VISORY partners zu den Top 10 M&A-Beratern in Deutschland.  
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